
a) Herr Voigt berichtet über den Sachstand hinsichtlich des Projektes “Familienfreundliche  
    Stadt”, insbesondere über die Ergebnisse des Workshops am 17.01.2006. Anlässlich dieses  
    Workshops hat sich auch in Neumünster ein Bündnis für Familie konstituiert. 
 
b) Herr Voigt berichtet über das Konzept “Familienhebamme”. Das Konzept beinhaltet, dass   
    Hebammen überforderten Mädchen und Frauen auch nach der Geburt zur Seite stehen. 
    Das Land Schleswig-Holstein stellt hierfür über 3 Jahre jährlich 20.000 Euro zur Verfügung. 
    Die Stadt Neumünster wird einen Antrag auf Förderung stellen. 
 
Bgschm. Mohr schließt sodann  die Sitzung.  


